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1. Bezirksklasse Herren Ems-Vechte

FC Schüttorf 09 II : SC Union Emlichheim 
Samstag, 16.09.2023, 16:00 Uhr

Höötmann bleibt gegen den SC Union Emlichheim 
ungeschlagen

Auch dank Dirk Höötmann, welcher ungeschlagen blieb, konnte der FC Schüttorf 09 II das Heimspiel
gegen den SC Union Emlichheim in der 1. Bezirksklasse Herren Ems-Vechte mit 9:5 für sich
entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 1. Saisonspiel, in dem beide Teams mit
Ersatzspielern angetreten waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern,
dass das Schlussdoppel Engler / Rehers den finalen Punkt holte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match
gegen Ranters / Zandman zunächst nicht gut aus, so gewannen Engler / Rehers im Anschluss die
Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Lammert
/ Höötmann gegen Schultz / Helweg bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpften sich
Lammert / Höötmann zurück ins Spiel und gewannen es noch im Entscheidungssatz. Hin und her
schaukelte das Spiel zwischen Lombardo / Stockhorst und Broekman / Ahuis, bevor das 2:3
feststand. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-
Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Raphael Engler
gewann gegen Martin Ranters mit 3:2. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. In toller Verfassung präsentierte sich Dimitri Lammert
im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Marvin Schultz. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Danny Lombardo hatte im Spiel gegen Hermann Broekman am Ende mit 3:1 die
Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Die Partie hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Nach einem Erfolg für Stephan Rehers sah es kurzzeitig aus, doch
konnte er eine 2:0-Führung gegen Jens Helweg letztlich nicht ins Ziel bringen. Auch der Ausgang
des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war.
Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Auf verlorenem Posten
stand Klaus Stockhorst in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Hermann Zandman, kämpfte
sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein.
Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Dirk Höötmann im Spiel gegen Christian Ahuis bei einem 2:
0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie
mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Was eine Aufholjagd!
Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des FC Schüttorf 09 II und des SC Union Emlichheim
in die Box. Raphael Engler versäumte es am Nachbartisch mit einem 3:11, 13:15, 11:7, 4:11 gegen
Marvin Schultz, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte
danach dagegen Dimitri Lammert beim 3:2 gegen Martin Ranters, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Danny Lombardo bekam nachfolgend seinen Gegner Jens
Helweg wiederum beim klaren 8:11, 9:11, 7:11 nicht richtig in den Griff. Mittlerweile stand es damit 7:
5. Mit 12:10, 8:11, 11:8, 12:10 siegte Stephan Rehers gegen Hermann Broekman und gab dabei nur
einen Satz ab. Klaus Stockhorst war in der Partie gegen Christian Ahuis nicht zu stoppen und
gewann eher sicher mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages
war der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Dirk
Höötmann und Hermann Zandman den letzten Ballwechsel spielten. Der 9:5-Heimsieg war somit
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unter Dach und Fach. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 9:6 für die . Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Es dauerte eine Weile, bis Engler / Rehers
den Fünf-Satz-Sieg gegen Schultz / Helweg unter Dach und Fach hatten. Kurios war bei diesem
Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 06.10.2023 gegen den
SV Olympia Laxten II, während der SC Union Emlichheim am 06.10.2023 gegen den ASV
Altenlingen antritt.

 Statistik:
 FC Schüttorf 09 II

Doppel: Engler / Rehers 1:0, Lammert / Höötmann 1:0, Lombardo / Stockhorst 0:1 
Einzel: R. Engler 1:1, D. Lammert 1:1, D. Lombardo 1:1, S. Rehers 1:1, K. Stockhorst 2:0, D.
Höötmann 1:0 

 SC Union Emlichheim
Doppel: Schultz / Helweg 0:1, Ranters / Zandman 0:1, Broekman / Ahuis 1:0 
Einzel: M. Schultz 2:0, M. Ranters 0:2, J. Helweg 2:0, H. Broekman 0:2, C. Ahuis 0:2, H. Zandman 0:
1


